
Auf geht's,

Karlsruher Sport-Club 

Auf ins heutige Spiel 

Wir schenken Euch unsere Stimmen 

Und Ihr schenkt uns den Sieg!
( Melodie: © RANGERS PISA )

Forza Karlsuh - 

Karlsruher Sport Club - 

Forza Karlsruh 

oh Karlsruh allez - 

allez allez ...
( Mit Vorsänger )

BLKA ck
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NO 817.02.02 KSC - HANNOVER

Der Countdown läuft - am 25. Spieltag ist
bundesweiter Aktionstag !

3-2-1-0- Die DFL wird angezählt:

S U P P O R T E R S  K A R L S R U H E  1 9 8 6  e . V.

Fanclub-Portraits von K biS C:

Euer Fanclub in BLOCKSCHRIFT? Schickt uns Eure Clubdaten!

Vierer-Kette:

Lauter - da geht meeeeehr !!

Wir lassen uns nicht nervös machen, 
und das geben wir auch nicht zu! (Olaf Thon)

Ich brauche keinen Butler. Ich habe 
eine junge Frau! (Thomas Doll)

P.S.:Diese ist mittlerweile übrigens mit Olaf
Bodden verheiratet.

Es war ein wunderschöner Augenblick, als der 
Bundestrainer sagte: "Komm Steffen, zieh

Deine Sachen aus, jetzt geht´s los." 
(Steffen Freund)

Toni Polster über sein verbessertes Verhältnis
zu Trainer Peter Neururer: „Wir lassen uns
beide von unseren Frauen scheiden und 

ziehen zusammen. "

ALLEZ RACING! Feb./März02
RCS - Créteil
Stade Laval - RCS
Le Mans - RCS
RCS - AC Ajaccio
Wasquehal - RCS
RCS - Grenoble

20:00 h
19:00 h
20:00 h
20:00 h
20:00 h
20:00 h

23.02.
02.03.
06.03.
16.03.
23.03.
26.03.
Aktuelle Info: www.rcstrasbourg.fr/

Ansprechpartner BLOCKSCHRIFT:
Ulrich Kößler - Tel.: 07 21 - 937 97 39; 
e-mail: uk0815@yahoo.de
Thomas Beck - Tel.: 0 72 62 - 20 60 70, Fax:-71;
e-mail: tom-beck-design@t-online.de

Purer Stil Blauweiss:

100%
Baumwolle,
Farbe Blau, M-
XXL, 10 € 

Auf gehts,
Farbe 
bekennen!
Die ersten 
Supporters/
Ultras Karlsruhe
T-Shirts sind da! 
Ihr bekommt sie am 
Supporters-Stand
(nur für 
Supporters 
bzw. Ultras 
Karlsruhe 
Mitglieder).

KEIN KICK OHNE FANS!

25.
Spieltag

Nur noch 2,
dann kommt…

Foto: St. Pauli bei Assauers zuhause, wo nix erlaubt ist… 

BW BRUCHSAL 82



FAN-Busse

Info und Anmeldung bei: Andreas „Ullske“
Ullrich, 0 72 25 -7 88 72 (AB);
ullske@t-online.de

LÖWEN-Bus

AUSWÄRTS-SUPPORT ZÄHLT DOPPELT!

Abfahrt 07:30 Uhr, Busparkplatz Hbf Karlsruhe  
Fahrpreis: Supps/Nichtmitglieder  € 20,-/25,-

Anmeldung am SUPPORTERS-Stand oder bei:
Martin Löffler, Tel.: 0 72 43 - 3 90 15 
e-mail:Martin.Loeffler@ 
supporters-karlsruhe.de

Arminia Bielefeld - KSC
SAMSTAG 23.02.02, 15:00 h

Zum Spiel des KSC in Bielefeld am Samstag 23.02.02
(Anpfiff 15.00 Uhr) wird es einen U-17 Fanbus geben.
Der Preis für Busfahrt und Eintrittskarte
beträgt gerade mal 15 Euro.

Spielregeln: Altersbegrenzung von 12-16 Jahren - 
kein Alkohol - kein Rauchen. 

Günstige Getränke gibt’s im Bus, Musik (Kassetten)
könnt ihr selbst mitbringen. 

Abfahrt ist um 7.30 Uhr am Busparkplatz des
Karlsruher Hauptbahnhofs. Zurück werden wir um ca.
23.00 Uhr sein. 

Anmelden könnt Ihr Euch bei den Heimspielen gegen
Mainz 05 und Hannover 96 am Supporters-Stand. 

Wichtig: Um Euch anzumelden, braucht Ihr ein
Anmeldeformular (gibt’s am SUPPORTERS-Stand).
Außerdem müsst Ihr eine Anzahlung von 5 Euro
machen. 
Falls Ihr irgendwelche Fragen habt, dann kommt heute
zum SUPPORTERS-Stand hinter der Gegengeraden
und fragt nach Dirk oder Uli. Ihr könnt uns auch telefo-
nisch erreichen unter 0721/1335622
im Fan-Projekt in der Moltkestr. 22 in Karlsruhe, 
am besten Donnerstag nachmittags.
Fan-Projekt Karlsruhe+
Supporters Karlsruhe+KSC-Fanbetreuung

U 17-Bus nach Bielefeld
SUPPORTERS - Schreiben an
den Spielplankoordinator DFL 

Info und Anmeldung bei: Otto Fetzner,
0163-6692327; busfahrt@kscwww.de

WWW on tour /Nichtraucherbus

23. Spieltag / KSC - HANNOVER 96

Liebe KSC-Freunde,
in der BLOCKSCHRIFT, dem Stadionflugblatt
der SUPPORTERS findet Ihr aktuelle Infos 
zur Karlsruher Fanszene wie z. B.:
Auswärtsfahrten, Treffpunkte, Choreos, Lieder,
Fanclubnews.  Infos und Anregungen aus
allen Fankreisen sind immer willkomen -
wendet Euch einfach direkt an uns.

Auf gute Stimmung und 3 Punkte !
- Euer SUPPORTERS-Vorstand - 

BLOCKSCHRIFT NO 8 S U P P O R T E R S  K A R L S R U H E  1 9 8 6  e . V.SUPPORTERS-BUSSE
Termine u. Ansprechpartner

E i n t r i t t s k a r t e n  g i b t s   
i n  d e n  B u s s e n  ! ! ! !

Einsatz mißlungen! (Spielbericht mal anders)

9.2.02/ Frankfur t- Spieltag 2.Liga – Südwestderby - alles war gerichtet: 
ein Sonderzug aus Karlsruhe mit 1.000 Fans war auf dem Weg nach Hessen.

Optimale Bedingungen also für Polizei und Ordnerdienst „im Einsatz“ mal wieder richtig zu zeigen,
was man alles drauf hat - oder besser NICHT drauf hat. 

Vor dem Spiel:
Im Vorfeld wurden keinerlei Einschränkungen für Fanaktivitäten ausgesprochen – also Fahnen,
Transparente, Megaphon,…schienen erlaubt zu sein.
Am Sportfeld Frankfurt, wo unser Zug ankam, wurden wir von der Polizei empfangen. In bester
Cowboymanier mit dem Revolver im Halfter trieb man die „Horde“ zum Stadion. Am „Viehgatter“   dann
erst mal „Brrrrrrrrhhhhhh!“. Die Rancher (oder besser Ranger ?) sortierten aus: Die "Blockschrift" als
"Propagandamaterial" hatte nicht den Hauch einer Chance mit ins Stadion zu gelangen. Genauso
wenig Fahnen. Offizielle Bergründung: "Fahnen können Aggressionen hervorrufen!"
KSC-Schlüsselanhänger fielen quasi unter das Waffengesetz. Besonders hohen kämpferischen
„Einsatz“ zeigte die Einsatzleitung dann allerdings,  als es darum ging, kleinen Kindern die 
Plastik-Fantaflasche wegzunehmen. Unter „Einsatz“ Ihres Lebens, möchte man fast sagen...
Ja Kampfgeist wird eben großgeschrieben, wenn man keine Konsequenzen zu befürchten hat. 
Und der Lernstoff aus der Polizeischule will ja auch mal zum „Einsatz“ kommen…
Während des Spiels im Auswärtsblock:
Als zu Beginn des Spiels verbotenerweise pyrotechnische Gegenstände zum Einsatz kamen wollte
auch die Staatsmacht nicht zurückstehen. Wahllos wurden mal schnell 5 Leute aus dem Block gezo-
gen. Es ist zwar grundsätzlich richtig Chaoten, die Bengalos durch die Luft werfen zu bestrafen. Besser
wäre es hier aber die Auswertung der Videoaufnahmen abzuwarten, bevor Unbeteiligte verhaftet wer-
den und damit für eine zusätzlich aggressive Stimmung gesorgt wird. Warum es dem Vorsänger nicht
gestattet war auf einem Wellenbrecher zu stehen, bleibt wohl auch ein Geheimnis der Grünen. 
Nach dem Spiel:
Besonderes Augenmaß bewies man darin, zu gewährleisten, dass sich die Laufwege der Heim- 
(G-Block) und Auswärtsfans direkt hinter dem Stadion kreuzten. So gabs mal schnell einen auf die
Schnauze.  Man soll ja nicht ohne Andenken aus Frankfurt heimfahren. Der Kommentar der tatenlos
danebenstehenden Polizisten hierzu: "Weitergehen, weitergehen..!!"
(Grosses Lob und nahtloses Dankeschön an die Mannschaft des Saniwagens – Euer „Einsatz“ ist
inzwischen verheilt!!) So kanns laufen, wenn organisatorische Dilettanten im Vorfeld die Fäden 
ziehen...“Einsatz“-Plan ohne Peilung: Setzen-Sechs.

KSC-Fans, die keine Fanutensilien trugen, wurden aus dem Fankonvoi gezogen;
iie Personalien wurden überprüft, da sie unter dem Verdacht standen, Eintracht-Fans zu sein!
So schnell wird man in Deutschland zur Karteileiche gemacht oder gar zum gewaltbereiten Hooligan
abgestempelt. Wer weiss ob ihre Personalien nicht schon in der Datei „Gewalttäter Sport“ gespeichert
sind. Beschlagnahmte Fahnenstangen wurden abgebrochen zurückgegeben. Dies beweist ein erhebli-
ches Gewaltpotenzial auf Seiten der Ordnungshüter. Biegsame Plastikstangen brechen nicht, wenn
man sie in die Ecke stellt.

Ein letzter Satz zum „Einsatz“ in Mainhattan: Die „Einsatz“-Leitung sollte MIT SICHERHEIT anders
vorgehen...Ordnungswahnsinnige Profilneurotiker - leider auch aus Karlsruhe -  sollten mal aussetzen
statt maßlos Personal einzusetzen.

Mit BLAUWEISSEN Grüßen, Karl KOFler

P.S.: Dieser vollkommen überzogene und in grundlegenden Dingen absolut dilettantisch 
durchgeführte Einsatz war im offiziellen Sprachgebrauch natürlich nicht umsonst.
Stimmt auch. Der Steuerzahler bekommt die Rechnung!

Info: Martin Kößler 
Tel.: 0179/5961607,

WWW.KKOF.DE, e-mail: info@kkof.de

13.02.02
Sehr geehrter Herr Bender,

mit Freude haben wir vernommen, 
daß Sie trotz anders lautender Aussagen bei
unserem Gespräch am 11.1.02 in der Lage
waren, die restlichen Spieltage dieser Saison
komplett festzulegen, und hoffen, daß dies auch
als Beispiel für die nächste Saison gelten wird.

Mit großem Unverständnis haben unsere
Mitglieder bzw. fast alle Fans des Karlsruher SC
darauf reagiert, daß das Spiel des KSC bei
Union Berlin am 29. Spieltag an einem Freitag
stattfindet. Ich selbst mußte mir einige wüste
Kommentare mit dem Tenor, "was redet Ihr denn
überhaupt mit diesen .......,die denken doch eh
nicht an uns Fans" anhören.

Daher möchte ich Sie bitten mir, stellvertretend
für die Fans des Karlsruher SC, die Gründe für
die Festlegung dieses Spiels auf den für
Auswärtsfans unakzeptablen Freitag, zu nennen
oder noch viel besser, das Spiel auf
Samstag oder notfalls Sonntag zu verlegen.

Mit freundlichen Grüßen
Martin Kößler

SUPPORTERS KARLSRUHE 1986 e.V. - 
offizieller Dachverband der KSC-Fans
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